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Herren Bezirksklasse West

SC Korb : VfL Waiblingen 
Samstag, 21.10.2023, 19:30 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse West entführten die Gäste des VfL
Waiblingen in ihrem 4. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf beim SC Korb.
Die Gäste profitierten dabei von einem stark aufspielenden Alain Schulcz, der seine Partien allesamt
gewann. Wie knapp es im Punktspiel am Samstag wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 29:27. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel
Schulcz / Müll. Nach dieser für beide Teams in Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die
Spieler vom SC Korb um die Nummer 1 Nils Scheibel nun 3 Pluspunkte in der Tabelle.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Scheibel / Walter hatten gegen Zirdum / Auwärter beim 11:2,
11:3, 11:5 wenig Schwierigkeiten. Das war ein souveräner Sieg. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Lubzyk / Strohschneider über die 1:3-Niederlage gegen
Schulcz / Müll hinweggetröstet werden mussten. Schlepple / Stanic bekamen es nun mit Thoma /
Kaiser zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Schlepple / Stanic am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Nils Scheibel gewann anschließend sein Spiel gegen Hans Müll überzeugend und
anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Pascal Walter das Match, welches im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet
werden konnte, mit 1:3 gegen Alain Schulcz abgab und eine Niederlage kassierte. Wenig später ging
es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Jürgen
Lubzyk verlor dann sein Spiel gegen Joachim Auwärter unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-
Werte extrem überraschend nach Sätzen mit 6:11, 8:11, 12:14. Uwe Strohschneider hatte, entgegen
der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Mario Zirdum beim 11:1, 11:4, 11:5
wenig Probleme. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem
Zeitpunkt 4:3. Einen sicheren Punkt für sein Team holte wenig später Dusko Stanic beim 3:0 gegen
Sascha Kaiser. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Martin Thoma wurden anschließend Edwin
Eichwald wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des SC Korb und des VfL Waiblingen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig
später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Nils Scheibel gegen Alain Schulcz. Nach diesem Einzel
steht Scheibel somit bei 5 Siegen und einer Niederlage seit Beginn der Serie, während die Bilanz
von Schulcz ein 5:3 ausweist. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann
Pascal Walter die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Durch diese Niederlage
liegt Müll nun bei einer Bilanz von 4:4 seit Beginn der Spielzeit. Nicht einen Satzgewinn überließ
Jürgen Lubzyk seinem Gegner Mario Zirdum beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft. Durch diese Niederlage liegt Zirdum nun bei einer Bilanz von
1:7 seit Beginn der Saison. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Kaum
Chancen ließ Uwe Strohschneider derweil bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Joachim
Auwärter. Kaum Chancen hatte Dusko Stanic bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Martin Thoma, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden
konnte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Edwin Eichwald, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Sascha Kaiser verlor. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand
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es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren
Höhepunkt. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten Scheibel / Walter gegen Schulcz / Müll
verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das
finale Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist der SC Korb nun ein Punktekonto von 3:3 Punkten auf, während der
VfL Waiblingen vor dem nächsten Spiel, das am 29.10.2023 gegen den TTV Burgstetten ansteht, 4:4
Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SC Korb bestreitet unterdessen das nächste Spiel
am 25.10.2023 gegen die TSG Backnang II.

 Statistik:
 SC Korb

Doppel: Scheibel / Walter 1:1, Lubzyk / Strohschneider 0:1, Schlepple / Stanic 1:0 
Einzel: N. Scheibel 1:1, P. Walter 1:1, J. Lubzyk 1:1, U. Strohschneider 2:0, D. Stanic 1:1, E.
Eichwald 0:2 

 VfL Waiblingen
Doppel: Schulcz / Müll 2:0, Zirdum / Auwärter 0:1, Thoma / Kaiser 0:1 
Einzel: A. Schulcz 2:0, H. Müll 0:2, M. Zirdum 0:2, J. Auwärter 1:1, M. Thoma 2:0, S. Kaiser 1:1


